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„Endlich eine betriebswirtschaftliche Komplettlö-
sung, die schnell einsatzfähig und bezahlbar ist!“

Sage New Classic  
Modulbeschreibung 
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Stammdaten
	 Bis zu 1.000 Mandanten
	� 10 Buchungsjahre mit je 14 Buchungs- 

perioden
	� Fremdwährungsfähige Kontokorrente  

und Sachkonten
	� Max. 1 Mio. Debitoren und max. 1 Mio.  

Kreditoren mit jeweils bis zu 99.999  
Ansprechpartnern

	� Bis zu 10-stellige Kostenstellen- und  
Kostenträgernummern mit Trenn- 
zeichen einstellbar

	� Sammelkonten für Debitoren  
und Kreditoren

	 Frei definierbare Zahlungskonditionen

	� Zwei Zahlungskonditionen 
pro Debitor und Kreditor

	� Aktiv-/Passiv-Kennzeichen für 
Debitoren und Kreditoren

	� Sachkonten, Kostenstellen und Kos-
tenträger als Favoriten definierbar 

	� Statistikkonten mit hinterlegten  
Mengeneinheiten

	� Budgets für Debitoren, Kreditoren und 
Sachkonten sowie für Kostenstellen,  
Kostenträger und Kostenarten

	� Frei definierbarer Sachkontenrahmen  
und Standardkontenrahmen für 
SKR03, SKR04, SKR45 und IKR

	� Buchungssperre für Sachkonten, 
Kostenstellen und Kostenträger 

	� Buchungsperre von Perioden

Die GoB-/GoS-zertifizierte Finanzbuchhaltung der Sage New Classic bietet den kompletten Funktionsumfang einer modernen 
Buchhaltung. Dazu gehören neben der Buchungserfassung im Dialog oder im Stapel auch die Offene-Posten-Verwaltung, der 
Zahlungsverkehr mit elektronischem Datenträgeraustausch, das Mahnwesen, die Bilanzierung sowie die Kostenstellen- und Kosten-
trägerrechnung. Mehrmandantenfähigkeit und Buchungskreise erlauben Ihnen, die komplette Buchhaltung für mehrere Firmen oder 
einzelne Unternehmensbereiche und Filialen getrennt zu buchen und auszuwerten.

Rechnungswesen

Buchungserfassung 
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Buchungserfassung
	 Dialogbuchhaltung
	� Stapelerfassung
	� Wiederkehrende Buchungen
	� Kassenbuch
	� Offene-Posten- und 

Sachkonten-Aufteilung
	� Integrierte Kostenrechnung mit Kosten-

träger-/Kostenstellen-/Kostenaufteilung
	� Automatische Berücksichtigung 

länderspezifischer  Steuercodes
	� Konfigurierbare Automatikbuchungen  

wie z. B. Umsatz- und Vorsteuer,  
Kursdifferenzen etc. 

	� Buchungsimport-Schnittstelle  
zu Fremdsystemen

	� Beliebig viele offene Buchungs-
jahre und -perioden

	� Offene-Posten-Verrechnung
	� Umkehrbuchungen
	� Abweichendes Wirtschaftsjahr
	� Aufgeteilter Vorsteuerabzug z. B. für  

Bewirtungskosten und privat genutzte  
Firmenfahrzeuge

Sonstige Funktionen
	� Integriertes fremdwährungsfähiges  

Mahnwesen mit beliebig vielen 
Mahnmethoden und -stufen, Druck 
von Überweisungsträgern, Zinsbe-
rechnung, Mahnvorschlagslisten

	�� Zahlungsverkehr für die Erstellung 
von Überweisungen und Lastschriften 
mit elektronischem Datenträgeraus-
tausch sowie Schecks, EU-Standard-
überweisung, IBAN, BIC, SEPA

	� Zahlungsavis
	� Umsatzsteuer-Voranmeldung mit 

Umsatzsteuer-Verprobung
	� ELSTER, elektronische Steuererklärung
	 Antrag auf Dauerfristverlängerung
	 Drilldown in der Buchungserfassung
	 Kreditversicherung
	 Zusammenfassende Meldungen
	 Bankbelegerfassung
	 Kontenstückliste
	� Datenimport für Sachkonten, 

Kreditoren und Debitoren
	� Datenimport von Kostenstellen, 

-träger, und -arten
	 Scheckeinreicher
	� Individuelle Zusatzdaten für Debitoren,  

Kreditoren, Sach- und Kostenkonten

Auswertungen
	� Saldenlisten, Debitoren- und Kredi-

toren- sowie Sachkontenlisten
	� Periodischer Vorjahres- und 

Plan-Ist-Vergleich
	� Individuell gestaltbare GuV- und  

Bilanzvarianten
	� Betriebswirtschaftliche Auswertungen  

(BWA)
	 Buchungsjournal und Kontenblätter
	� Offene-Posten-Auskunft, bezogen 

auf Debitoren und Kreditoren
	� Summen- und Saldenlisten pro 

Kostenstelle, -art und -träger
	� Liquiditätsbericht und 

Kennzahlenauswertung
	� Bildschirmauskunft für Kontoaus-

züge, Offene Posten, Kostener-
fassung, Buchungserfassung

	 SDIV-Buchungsauskunft
	� Jahresübergreifende Auswertungen

Zusatzpakete
	� Anlagenbuchhaltung
	� FiBu Pluspaket bestehend aus Kosten- 

rechnung, Controlling, Konsolidierung,  
Girostar und erweiterte Bchungs- und  
Auswertungskreise

Mehr Informationen zu den Zusatzpaketen 
siehe: www.sage.de/CL, PDF-Downloads. 
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Stammdaten
	 Bis zu 1.000 Mandanten
	 Fremdwährungsfähig
	� Über 1 Mio. Kunden und über  

1 Mio. Lieferanten mit jeweils bis 
zu 99.999 Ansprechpartnern

	� Artikel-, Kunden- und Lieferanten- 
sperrvermerke

	� Sammelkonten für Einmalkunden  
oder -lieferanten

	�� Frei definierbare Zahlungskonditionen
	� 2 Zahlungskonditionen pro 

Kunde und Lieferant
	� 9 verschiedene Fremdsprachen  

und Formularvarianten

	� 999 Vertreter mit Provisionssatz  
hinterlegbar

	� 20-stellige alphanumerische Artikel
nummern einschließlich integrierter 
Barcode-Code-Prüfung (z. B. EAN)

	 Handels-Stückliste
	 30-stellige Seriennummern
	� 20-stellige alphanumerische Chargen- 

nummern inkl. Mindesthaltbarkeitsdatum
	� Kostenträger pro Artikel hinterlegbar
	� Abweichende Maß- und Mengenein- 

heiten für Artikel
	� 9 Verkaufspreise pro Artikel – netto  

oder brutto – definierbar

Das Modul Verkauf der Sage New Classic hat alle Funktionen, die Sie benötigen, um Aufträge einfach und effizient zu bearbeiten. 
Es ist komplett fremdwährungs- und mehrmandantenfähig. Neben den üblichen Vorgängen wie Angebote, Aufträge, Lieferscheine, 
Rechnungen, Stornorechnungen und Gutschriften können Sie auch Sammel- und Proformarechnungen, Werkstattaufträge und 
Warenbegleitscheine bearbeiten. Aufträge aus Webshops können direkt in den Verkauf zur Ausführung übernommen werden. PDF-
Rechnungen werden automatisch als E-Mail verschickt. Aufträge lassen sich als XML-Dokument elektronisch mit anderen Waren-
wirtschaftssystemen austauschen.

Warenwirtschaft

	 10-stufige Rabattstaffel pro Artikel
	 Rabattmatrix für Kunden und Artikel
	� Sonderrabatte pro Kunde  

und Artikelgruppe
	 3-stufiger Kettenrabatt
	� Sonderpreise für Kunden und Artikel  

in beliebigen Fremdwährungen
	� Verwaltung von Lagerorten getrennt  

nach Verkauf und Einkauf
	� Aktiv-/Passiv-Kennzeichen für Artikel,  

Handels-Stücklisten, Kunden und  
Lieferanten

	� Kopiervorlagen für Kunden, 
Lieferanten und Artikel

Auftragserfassung
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Verkauf
	� Erstellung von Angeboten, Kostenvor

anschlägen, Mehrfachvorgängen,  
Telefonverkauf, Einzel-, Sammel-  
und Stapelaufträgen

	 Abwicklung von EU-Geschäftsvorfällen
	� Aufträge, bestehend aus Auftragsbe- 

stätigung, Lieferung, Rücklieferung,  
Rechnung, Direktrechnung, Sammel
rechnung, Gutschrift, Stornorechnung  
und Proformarechnung

	 Barverkauf/Kasse
	� Übernahme kompletter Angebote oder  

einzelner Positionen aus anderen  
Vorgängen

	� Erfassung von Kostenstelle und -träger 
sowie Buchungskreis pro Auftrag

	� Dezentrale Auftragserfassung für 
Außendienstmitarbeiter oder Filialen

	� Schnelle Preis- und Lieferauskunft  
für Telefonverkauf

	� Bestellangaben des Kunden in allen  
Korrespondenzformularen

	� Kreditlimitprüfung
	 Druck von Überweisungsträgern
	� Taggenaue, jahresübergreifende Disposi

tion mit Anzeige des Bedarfsverursachers
	� Positionsgenaue Kalkulation mit meh-

reren Zuschlägen nach verschiedenen  
Kriterien

	� Preisnachweis über verwendete  
Rabatte/Sonderkonditionen

	� Anzeige der aktuellen und disponierten  
Bestände

	� Automatische Versandkostenposition 
nach Gewicht oder Rechnungsbetrag

	� Festlegung von Teilzahlungsverein
barungen für den Kunden

	� Abwicklung von Streckengeschäften  
durch auftragsbezogene Bestell- 
vorgänge

	� Projektbezogene Kost-
enträgerrechnung

	� Druck der Korrespondenzformulare  
direkt nach der Erfassung oder im  

Stapeldruck und Versand 
als E-Mail-Attachment

	� Automatische Generierung aller gelie- 
ferten und noch nicht berechten  
Positionen zu einer Sammel- 
rechnung für einen Kunden

	 Lagerverwaltung mit Inventur
	 Offene-Posten-Verwaltung
	� Auftragseingangsbuch und Rechnungs- 

ausgangsbuch mit Statistiklauf und  
Übergabe der Daten an die Finanz- 
buchhaltung

	 Mehrfachvorgänge
	� Erzeugen von Bestellvorschlägen  

oder Produktionsaufträgen in der  
Auftragserfassung

Einkauf
	� Bestellvorschläge erstellen, be-

arbeiten und übernehmen.
	� Preisanfragen erstellen
	� Bestellungen bestehend aus Liefe-

rung, Rechnung, Gutschrift, Waren-
eingang und Storno-Wareneingang.

	� Lieferavis und Liefereingänge erfassen.
	� Stapeldruck von Preisanfragen, Bestel-

lungen und Rückstandsmeldungen.
	� Mahnwesen für Preisanfragen, 

Lieferavis und Lieferungen
	� Warenbewegungen erfassen.
	� Zahlsperren setzen.

Sonstige Funktionen
	 Archivierung von Vorgängen
	 Drilldown-Funktion 
	 Druck zusätzlicher Dokumente
	 Versandschnittstelle
	� Datenimport Artikel-, Kunden- und  

Lieferantenstammdaten
	� Datenimport von Inventurdaten 
	� XML-Dokumentenaustausch im  

Format OpenTRANS 1.0  
(siehe: www.opentrans.org)

	� Individuelle Zusatzdaten für Artikel,  

Kunden, Lieferanten, Stücklisten,  
Aufträge und Bestellungen

	� DATEV-Export-Schnittstelle für  
die Datenübermittlung an den  
Steuerberater

	� Reparaturverwaltung

Auswertungen
	� Hit- und Umsatzlisten nach Artikel, Arti-

kelgruppen, Kunden, Kundengruppen, 
Lieferanten und Lieferantengruppen

	� Karteien für Kunden, Lieferanten  
und Artikel

	� Auswertung von offenen Angeboten,  
Aufträgen und Rechnungen

	� Vertreterumsätze und 
Provisionsabrechnung

	� Mitarbeiterumsätze
	� Vorjahresvergleich für Artikel, Kunden  

und Lieferanten 
	� OP-Auskunft für Kunden und  

Lieferanten
	 Perioden- und Jahresabschluss
	� Chefübersicht mit Kennzahlen aus  

Einkauf und Verkauf 
	� Bildschirmauskunft für Statistikdaten  

wie z. B. Kunden, Lieferanten, Artikel  
usw.

	 Warenbewegungsbücher

Zusatzpakete
	� Lagerwirtschaft
	� Warenwirtschaft Pluspaket beste-

hend aus Intrastat, erweiterte Ver-
treterabrechnung, Obligoverwaltung, 
Rahmenaufträge- und -bestellungen 

Mehr Informationen zu den Zusatzpaketen 
siehe: www.sage.de/CL, PDF-Downloads. 
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Stammdaten
	� Bis zu 1.000 Mandanten
	 Arbeitet mit Industrie- oder Zeitminuten
	� Zentral einstellbare Gemeinkostensätze  

für Material, Fertigung, Entwicklung,  
Verwaltung und Vertrieb

	� Kopienzahl für Fertigungspapiere  
einstellbar

	� Max. 1 Mio. Lieferanten mit jeweils 
bis zu 99.999 Ansprechpartnern

	� 20-stellige alphanumerische  
Artikelnummern

	� Max. 99.999 Arbeitsgänge mit geplan-
ten Rüst- und Ausführungszeiten

	� 8-stellige alphanumerische Arbeitsplatz- 
nummern mit Kapazitäten, Verfügbar- 
keiten und Anzahl Schichten. 

	� Schnelländerung von Verrechnungs- 
sätzen 

	� Verwaltung von Mitarbeitern, Maschi-
nen, Prüfmitteln und Werkzeugen

	� 20-stellige alphanumerische Stück-
listennummern. Anlage von bis zu 99 
Stücklistenvarianten. Unterstützung 
von bis zu 50 Stücklistenstufen

	� Die Stückliste enthält die Teilepositio-
nen und den Arbeitsplan, der sich aus 
den  
Arbeitsgängen zusammensetzt. Positi-
onen können aus anderen Stücklisten  
übernommen werden. Änderungen an 
der Stückliste oder an einem Arbeits- 
gang können automatisch übernommen  

werden
	 30-stellige Seriennummern
	� 20-stellige alphanumerische Chargen- 

nummern
	� Aktiv-/Passiv-Kennzeichen für Artikel, 

Lieferanten und andere Stammdaten
	� Kopiervorlagen für Lieferanten und  

Artikel 
	� Suchen und Ersetzen von Teilepositionen
	� Verwaltung von Lagerorten getrennt  

nach Verkauf und Einkauf
	 Zusatzdokumente für Stücklisten

Die Produktion der Sage New Classic ist ein selbstständiges Modul, das idealerweise mit der Warenwirtschaft kombiniert eingesetzt 
wird. Das Programm eignet sich vor allem für Artikel, die in Kleinserien oder als Einzelteil gefertigt werden. Auch Fremdarbeitsgänge 
können bearbeitet werden. Besonders hervorzuheben ist die Möglichkeit, das Produktionsmodul mit einer Betriebsdatenerfassung 
zu verbinden. Damit fließen die Daten der Produktion detailliert in die Vor- und Nachkalkulation der Aufträge und Produkte ein. 

Produktion

Produktionsauftragserfassung
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Auftragsbearbeitung

	� Erstellung von Produktionsvorschlägen  
und automatische Übernahme als  
Produktionsaufträge

	� Manuelle Anlage von Produktions-
aufträgen mit Einzelterminierung 
oder automatischer Terminierung

	� Status- und Fortschrittsanzeige  
für Aufträge

	� Automatische Erzeugung von Unter
aufträgen, wenn Unterstücklisten 
(Baugruppen) vorhanden sind

	� Gemeinkostensätze pro Auftrag änder-
bar. Erfassung von Sondereinzelkosten

	� Stücklisten und Arbeitspläne pro  
Auftrag änderbar

	� Fixieren von Arbeitsgängen und  
Aufträgen

	� Rückmeldung direkt im Auftrag 
oder über frei konfigurierbare 
Betriebsdatenerfassungsschnittstelle

	� Stapeldruck aller Fertigungspapiere  
und Sammeldruck für Materialent-
nahme- und Lohnscheine

	� Aufbereitung statistischer Daten nach  
Abschluss eines Auftrages

	 Archivierung von fertigen Aufträgen
	� Zerlegung (Reverse Production)  

von Stücklisten und automatische  
Lagerbuchungen

	� Übernahme einer geänderten Stückliste  
aus Produktionsauftrag in die Stammdaten

Sonstige Funktionen
	� Datenimport von Artikel- und Lieferan- 

tenstammdaten
	� Übernahme der Daten der Handels

stückliste in eine Produktionsstückliste
	 Drilldown-Funktion
	 Stapeländerung für Aufträge
	� Partnerlösungen wie z. B. BDE-Geräte,  

Zeiterfassung usw.
	 Druck zusätzlicher Dokumente

Auswertungen
	 Vorkalkulation bis zum Angebot
	� Allgemeine Auftragsliste, Offene  

Auftragsliste, Rückstandsliste 
und Stücklistenauswertung

	� Auftragsauswertungen wie z. B. Nach
kalkulation, Teileverwendungsnach-
weis, Arbeitsgangnachweis, Bestands-
liste und Kaufteilenachweis usw.

	� Artikel-, Artikelgruppen- und Arbeits
platzstatistik sowie Kostenauswertun-
gen, Perioden- und Jahresabschluss

	� Wartungslisten für Maschinen, 
Prüfmittel und Werkzeuge

	� Stücklisten- und Auftragsstruktur
übersichten nach Menge und Zeit

	� Soll/Ist-Vergleich von Vor- und  
Nachkalkulation 

	� Ermittlung der aufgelaufenen  
Kosten in der Fertigung 
(WIP – work in progress) 

Zusatzpakete
	� Produktion Pluspaket bestehend aus 

Fremdfertigung und Grafischer Plantafel 

Mehr Informationen zu den Zusatzpaketen
siehe: www.sage.de/CL, PDF-Downloads.
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Stammdaten
	� Mehrmandantenfähig
	� Mehrere Ein-/ Austritte mit SV-

rechtlichen und benutzerdefi-
nierten Austrittsgründen unter 
gleicher Personalnummer

	� Frei definierbare Lohnarten 
mit Einordnung, Einordnung 
als Bruttolohn, Nettolohn, 
zusätzlicher Be-/ Abzug, Statistik, 
verschiedene Sachbezugsarten 
sowie Spezialeinstellungen

	� Frei definierbare Formeln zur  
Automatisierung komplexer 
Berechnungen

	� Beliebig viele Krankenkassen
	� Beliebig viele Berufsgenossenschaften
	� Aktualisierung der Abrechnungs-

konstaten (SV, Berufsgenos-
senschaften) per Download

	� Aktualisierung der Krankenkassen-
beitragssätze per Download

	� Bis zu 10-stellige Kostenstellen- und  
Kostenträgernummern mit Trenn- 
zeichen einstellbar 

Mit dem Modul Lohn & Gehalt der Sage New Classic verfügen Sie über eine umfassende Lösung zur optimalen Abwicklung Ihrer 
täglich im Bereich Entgeltabrechnung anfallenden Arbeiten. Das von den Sozialversicherungsträgern systemuntersuchte Programm 
bietet umfangreiche Funktionalitäten in Verbindung mit einer schlüssigen und einfachen Benutzerführung. Die Entgeltdatenerfassung 
zeichnet sich durch hohe Flexibilität aus. Eine Vorwegabrechnung ist direkt aus der Erfassung möglich. In der Nettolohnanzeige 
werden die Arbeitnehmer- und Arbeitgeber-Aufwendungen übersichtlich darstellt. Außerdem kann vor dem eigentlichen Druck eine 
Testverdienstabrechnung erstellt werden. Entgeltdaten können über eine Schnittstelle, z.B. aus Zeiterfassungssystemen, übernom-
men werden.

Lohn & Gehalt

Arbeitnehmerstamm



9Sage New Classic

Abrechnung
	� Entgeltabrechnung auf 

Monats- oder Jahresbasis
	� Abrechnung unter Berücksichtigung 

allgemeiner und besonderer Lohn-
steuertarife, des geldwerten Vorteils, 
der Märzklausel, steuerfreier Zuwen-
dungen (Abfindungen) und Zuschläge 
sowie pauschal besteuerter Zuwen-
dungen und geringfügig Beschäf-
tigter, Haushaltsscheckverfahren

	� Brutto-Netto-Hochrechnung
	� Berücksichtigung von Lohnsteu-

er-, Altersentlastungs- und Versor-
gungs- sowie Kinderfreibeträgen

	� Elektronische Lohnsteueranmeldung
	� Elektronische Lohnsteuerbe-

scheinigung, ElsterLohn 1
	� Mehrfachabrechnungen 

der aktuellen Periode
	� Beliebig viele Rückrechnungen 

von zurückliegenden Perioden (ab 
Start Sage New Classic Lohn)

	� Nachversteuerung von Korrekturen 
Vorjahr oder im aktuellem Jahr

	� Automatische Korrektur inkl. Aufrol-
lung der Folgemonate bei Änderung 
von Konstanten, Personalstamm-
daten, Lohnarten, Bruttolöhnen 
(manueller Rückblick ist möglich)

	� Erfassung und automatische Er-
mittlung des Kurzarbeitergeldes, 
Transfer-KUG, Aufzahlung

	� Automatische Kürzung monatlicher 
Entgelte nach Arbeitszeit, Ein-/
Austritt und Abwesenheiten

	� Zahlungsverkehr mit den Optionen 
Überweisung (Disketten Clearing, 
Online Banking, SEPA), Scheck, 
Barzahlung und Lastschriften

	� Kostenstellen- und Kostenträger-
rechnung auf Grundlage der in 
der Lohnabrechnung erfassten 
Konten bzw. über Kostenstellen-
aufteilung pro Arbeitnehmer

	� Ermittlung der Fibu- und Kostenda-
ten im Rahmen der Abrechnung und 
Übergabe an die Finanzbuchhaltung

	� Abrechnung von Pfändung
	� Unterstützung der elektronischen 

SV-Meldeverfahren der Krankenkas-
sen nach DEÜV (Umlageerstattung, 
Entgeltersatzleistungen, Zahlstellen-
meldungen, Beitragsnachweise)

	� Anbindung an die Kommunikati-
onsserver der Sozialversicherung

	� Komfortable Verarbeitung der Mel-
dungen mit dem Meldecenter

	� Unterstützung für die Abrechnung 
von Altersteilzeit nach tatsächli-
chem Entgelt oder Regelentgelt

 

Auswertungen
	� Lohnschein / Verdienstabrechnung
	� Lohnjournal
	� Lohnkonten
	� Statistiken zu Kostenträ-

gern und Kostenstellen
	� Buchungsbelege
	� KUG-Abrechnungsliste
	� Lohnnachweis Berufsgenos-

senschaft monatlich, jährlich
	� Krankheitsübersicht
	� Urlaubsübersicht
	� Durchschnittsübersicht
	� Druck der SV-Meldebescheinigungen
	� Verdienststrukturerhebung
	� Sammeldruck
	� Bescheinigungswesen (Ar-

beitsbe-scheinigung,  Ausbil-
dungsbescheini-gung, …)

Sonstige Funktionen
	� Bruttolohnimport von Zeit-

erfassungsdaten
	� Bruttolohnimport von Reisekosten
	� DATEV-Export-Schnittstelle für die  

Datenübermittlung an den  
Steuerberater

Die Systembeschreibung für SNC Lohn ist in 

einem seperaten Dookument beschrieben.
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Hardware
Einplatz

	� Core2-Duo-Prozessor (oder ent-
sprechend AMD) und 2 GB RAM 
für die Sage New Classic.

Client / Server
	� Client: Core2-Duo-Prozessor (oder 

entsprechend AMD) und 1 GB 
RAM für die Sage New Classic.

	� Server: Mindestens 2, besser 4 Kerne 
(z.B. Opteron / Xeon) und 3 (32-Bit-
OS) bzw. 8 GB RAM (64-Bit-OS), da-
von 2 bzw. 6 GB für MySQL nutzbar.

Software
Einplatz / Clients

	� Windows XP, Windows Vista 
und Windows 7 ab Professional/
Business 32 & 64 Bit.

Server
	� Windows 2003, Windows 2008, Win-

dows 2008 R2 und SUSE Linux 64 Bit
	� Bis 5 Clients: 32-Bit-Server-

Betriebssystem möglich
	� 6 bis 50 Clients: 64-Bit-

Server-Betriebssystem
	� Mehr als 50 Clients: Linux mit 

64-Bit-Server-Betriebssystem

Datenbank
	� OEM-Version von MySQL 5.1 

(im Lizenzpreis enthalten)

Benutzer- und Rechteverwaltung
	� Benutzerverwaltung mit Kennwort

vergabe und Single-Login-Option
	� Ausgefeilte Rechteverwaltung bis auf 

Feldebene sowie Sperrung von  
Nummernkreisen

	� Anzeige- und Änderungssperren
	 Mutationsprotokoll und Logbuch

Schnittstellen
	� Datenimport von Stammdaten (z.B. 

Artikel, Kunden und Lieferanten)
	� Datenimport von Buchungsdaten 

(Rechnungseingangs- und -ausgangs- 
buchungen, Soll-/Haben-Buchungen  
usw.)

	� Datenimport von Inventurdaten für Lager
	� Datenimport von BDE-Daten (Betriebs

datenerfassung) für die Produktion
	� ODBC-Treiber mit Anbindung an die 

Rechteverwaltung der Sage New 
Classic und Beachtung der Satz-
sperren durch die Anwendungen

	 ELSTER für FiBu und Lohn
	 Abfrage der Daten per SQL
	� Export der Classic Line Daten in den 

Formaten CSV und Microsoft Access
	 Microsoft Word-Addin
	� Copy & Paste von Daten in die 

Windows-Zwischenablage
	� WinIDEA-Export für elektronische  

Steuerprüfung
	� TAPI-Schnittstelle für Telefonie
	� Mandantenverwaltung  

(Anlegen, Sichern, Kopieren, 
Wiederherstellen, Löschen)

	� Bankleitzahlen mandantenübergreifend
	 Postleitzahlen mandantenübergreifend
	 PlugIn-Technologie

Um die Sage New Classic einzusetzen, benötigen Sie nur einen handelsüblichen Rechner mit Drucker und ein Windows-Betriebs-
system. Weitere Hardware- oder Software-Komponenten sind nicht erforderlich. Genauso gut lässt sich die Sage New Classic aber 
auch in Netzwerken mit 50 und mehr Arbeitsplätzen betreiben. Es gibt zahlreiche Schnittstellen zu Office-Paketen, Faxgeräten, E-
Mail, Internet oder BDE (Betriebsdatenerfassung). Die Sage New Classic ist skalierbar und wächst mit Ihrem Unternehmen. Mit der 
Web-Client-Technologie ist eine Nutzung der Sage New Classic über Internet-Browser möglich.

System

Formdesigner Sage New Classic
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Faxprogramme
	 Serienfaxversand
	� Faxprogrammspezifische Steuerbefehle  

hinterlegbar (z. B. für tarifoptimiertes  
Versenden von Faxen)

	 Tobit FaxWare
	 RightFax
	 WinFax
	 Ferrari-Fax
	 MAPI-Fax
	� Fritzfax

Mailprogramme
	� MS-Outlook 97 und höher  

oder Outlook Express
	 Tobit MailWare 6.6 und höher
	� Automatischer Versand von Korrespon- 

denzformularen als E-Mail-Attachment 
im RTF- oder PDF-Format

Live-Update
	� Online-Aktualisierung der Software  

via Internet
	� Automatische Verteilung von aktuellen  

Programmständen auf alle Arbeits- 
stationen

Beleg- und Druckwesen
	� Formulargestalter für die individuelle  

Bearbeitung der Ausdrucke
	� Mandantenspezifische Speicherung  

von Formularen
	� Hinzufügen von Feldern in den Formu- 

laren mit Referenzzugriff möglich
	� Funktionsfeld im Formulargestalter für  

Berechnungen; Formatierung, bedingte  
Datenausgaben und Bilder

	� Ausgabe aller Dokumente im RTF-,  
PDF- oder CSV-Format

	� Kopiensteuerung für spezielle Formulare  
einzeln einstellbar

	� Jedes Formular mit Sekundärdruck auf  
bis zu 10 verschiedene Drucker (inkl.  
Fax und E-Mail) gleichzeitig verteilbar

	� Eigene Textverarbeitung mit Serien- 
brieffunktion

	� Reportgenerator für individuelle 
Auswertungen

	� Programm für die Überprüfung  
des Druckerstatus

	� Unterstützung vieler  
Barcodeformate

Benutzeroberfläche
	� Formdesigner für die Anpassung der  

Benutzeroberfläche
	� Zusatzdatenanlage für die wichtigsten  

Programme
	 Frei definierbare Datensuche
	� Definition von Favoriten, anpassbare  

Programm-Menüs und frei definierbare  
Programm-Abläufe

	 Editor für das Programm-Menü
	 Frei definierbare Mandantenfarben
	 Einstellbarer Programm-Fenstertitel
	� Dynamische Anpassung der Schrift- 

größen in den Masken
	� Schriftgröße im Menübaum einstellbar

Branchen- und Speziallösungen
	 Branchenspezifische Partnerlösungen
	� Funktionale Erweiterungen durch  

Partnerlösungen
	 Infos unter www.sage.de

Web-Client*

Web-Client*
	� Auf Basis des Internet Information  

Servers von Microsoft
	� Nutzung im lokalen Netz, Intranet  

und Internet
	� Keine Installation lokaler Arbeitsplätze  

nötig, da nur ein Browser (Internet  
Explorer oder Firefox) und ein Netz- 
zugang erforderlich

	� PDF- oder RTF-Druck für lokales  
Drucken

	� Fast alle Classic Line Programme  
nutzbar

	� Identische Bedienung wie im  
Windows-Client

	� Funktioniert über SSL und Firewalls 
wie andere Webanwendungen auch

	� Unterstützung von Linux und MacOS  
durch Webbrowser 

	� Funktioniert auch mit Verbindungen 
über GPRS- und UMTS-Mobiltelefone

	� Demo: www.classicline-online.de

* nicht für SNC Lohn
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Sage Software GmbH 
Emil-von-Behring-Straße 8–14
60439 Frankfurt am Main

Telefon: 069 50007-6111
Fax: 069 50007-7208
E-Mail: info@sage.de 
Internet: www.sage.de

Mit mehr als 25 Jahren  
Erfahrung, 250.000 Kunden und mehr als 

1.000 Fachhändlern ist Sage einer der Marktfüh-
rer für betriebswirtschaftliche Software und Services im 

deutschen Mittelstand. Lösungen von Sage sind speziell für 
die Bedürfnisse lokaler Märkte  

entwickelt. Sie helfen unseren Kunden – vom Kleinunter
nehmen bis hin zum gehobenen Mittelstand –,  

ihr Geschäft erfolgreicher zu führen. 

Sage ist ein Unternehmen der britischen  
Sage Gruppe, dem mit rund 13.400 Mitarbeitern  
und 6,1 Millionen Kunden weltweit drittgrößten  

Anbieter von betriebswirtschaftlicher  
Software und Services.

Rufen Sie uns an:  
069 50007-6111, 

oder schreiben Sie an:  
info@sage.de


